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Markt z» sperren, aber durch den natür-
lichen Zustand des Marktes ist sie keines-
wegs bedingt. Nach den in New Bor>
zusammengestellten Zahlen belies sich
unsere Aussuhr an Weizen und Mehl
vom August vorigen bis zum 11. Mai
dies«! Jahres aus ungefähr 100,500.000
Buidel Weizen. Allerdings sind hierbei
die Sendungen a»S canadifchen Häfen
inileingeschlossen, indessen kommen diese

Mödlich so viel Weizen erhält, als es

len als richtig an, so haben die Vir.

noch 4»o.oov,ottv Bushel übrig behal-
ten, wovon höchstens 280.000 Vl»Bushel

Es bleiben somit noch 120,000,000

Ernte exportirt werden, und rechnet man

dazu noch 20 Millionen Bushel zur Aus-
füllung besonders großer Lücken, die in
Folge dcr schlechten Ernte von 1881 ent-
standen sein mögcn, so crgicbt sich immer
noch »in Uiberschuß von 70.000 000

die WillerungSver-

Getriite gemäht wird, läßt sich doch

Das Drittel-Millennium.

Für die Feier des 333. Jahrestages

Excursionen nach den in der Nähe de-
findl'chcn Felsen - Wohnungen der
Pueblo'S in Aussicht genommen.

«ise»va»ne« in Colorado.

Keinem Staate haben m den letzte^
die giößle sondern weil die Bah-
nen in Folge der gebirgigen Beschaffen-
heit des Landes den und das

lels der Poslkuilche, des krästigen Maul-

fä^rt^u^^
chen. Durch früher unwegsame Schluch
teil läuft die Bahn.an den steilsten Berg-
wänden klimmt diesrlbe Höhe, Ab-

i außerdem ein direcler Verkehr mit New
> Orleans hergestellt.

Hiermit jedoch keineswegs zufrieden,

ihre Zweigbahnen in die entferntesten
Gebirge vor. Die Red Cliff Zweig-

' schlammige Flußbett in beträchtliche

5 Die aus diese Weise der Erde abge-

" täglich.

Verführerische« rptum.

Die Apolheker in San Francisco kön-

Land»tr»hs«aftt«ch«».

Ka l b-u ndLain m fl e!s ch. Die

gilt, mit Ausnahme des Wassergeflü-

Weisi vorwärts. In England hat ste

die Jagd und den Fischsang, gesetzlichen
Vorschristen, welche die Weite der Ma-
schen der Fischnetze bestimmen, haben

Milch ersolgen dars, ist selbstverständlich

siltter liefert. ?Wir würden es für eine

Die ärztliche Wissenschaft hat längst

fort, welches zu der Verminderunj/guter
Fleischnahrung wesentlich beiträgt.

> Der A nb au von M a iS. In
! den letzten Jahren ist der Preis des
! Mais rasch und stetig gestiegen. Die

nach diesem Drittel

- größerem Umfange verwendet wird als
, früher. Als Nahrung für den Menschen

i n>e>nger beliedt^l^

Während jetzt 30 Bushel als der
Durchschnitts Erlrag eines Ackers gel-

-100 Bushel pro Acker. Dies setzt nicht

MaiS°
Gotl l ii b S chö nt h a n

e erhob Beschwerde. Gottlied sitzt jetzt in

wiederholte Sireiszüge und längeren
Ausenlhalt in Engl«, N M, genau be-
Imint spricht die Ansicht aus. daß

Thäler, daßsie sür künstliche Vewässe-

sruchlbarste Land findet sich im Thale
des Rio Grande und in denGebieten eini-

und Gila. Selbst das Thal de« Rio

in einer Erhebung von 100 bis 300 Fuß

Das Gerölle besteht ofien-

Die Umaebung des Städtchens Pale-

len volle 55 000 gelöst. Ein derartiges

' bis 6 Cents das Psund, AtaiS3bis3j
Cents, Gerste 3 CtS., Weißkraut 5 bis

Qualität schlecht. Ju dem Thale des
Flusses Mesille blühl eine Kolonie deut-
scher Ansiedler, die Jahr für Jahr dem
Boden unglaublich hohe abge-

ein Huhn mit mindestens 75 Cents und
das Dutzend Eier mit 50 Cents bezahlt
wird.

Die Mexicaner übertreffen, was Faul-
pel und der phlegmatischste Indianer ist
ihnen gegenüber ein wahres Wunder
von Unternehmungsgeist und Thätigkeit.
Ihr Ideal von Wohlbefinden ist es,
vom frühen Morgen bis zum Abend in

Sonne zu liegen. Wenn

der ein paar Dollars veidieitt haben.
Ist dieses Ziel erreicht, dann kann selbst
die Aussicht aus einen glänzenden An-
dienst keinen Mexikaner veranlassen, fein

Wochen.
bg g h ir^

Wie rasch die Chinesen ler-

trägt.
Pf S S

den, wurden zufällig aufgefunden und

e r Age n I auf d R se r

FrederickM. Shaw lebt feit

gipfel bei Los Angeles. Cal. Vor zehn
Jahren elablirt« derselbe in der Nähe

zusällig Frl. Margaret Garey Wright,

Jahre 1870 durch Te-

ist in Betress seines GeisteSzuftnndeö

Der Bericht desComptrol-
ler Campbell über die von dem verstor»

derlichkeit der Üiew städtischen

Auf der Smith im

gen - Pflanzung sür 512,000 verkauft
Das Land hat der Verkäufer vor 8 Jah-
ren für P7OO erworben.

Dieser Tage gingen aus

fast sämmtlich todt. Die Absicht, die

scheu!

an?vordtten Ende der Kiste angebracht
ist, steht mit der Lustbreinse in Ver-
bindung und sobald aus die Räder

lallt Herab, sobald die Bremsen gelöst

Fahrzeugen bestehende Flotille au» dem
Hasen von Key West, aus die

ie am 16. d. M t s., in New Jork

die musterhäste Weise, in die
Israeliten ihre Wohlthätigkeiisinstilute

sen. Die erste derartige israelitische

ler, Alyle für alte seilte, Kleinkinderbe

Veruntreuung bei Verwendung der
WohllhäliaieitSgelder gehört und
sämmtliche Anstalten werden im Geiste

umfaßt eine Farm, aus welcher ein Bür
qer von Leon, Fla., ausschließlich K.i<

nitida können ohne Weiteres sür .reell"

einzigen Bezirke 1000 heirathssähige
Männer, denen zu ihrem Glücke nichls

Die Wächters er össentli-

Oka in Aieagher Co.. Mortt,, besitzt

' srüher bei dcr Firma P. B. Weare

zu widmen. Ihre ihr

Schasbeerde sür kaust« kleinere

chell stattfand. Die Balgerei,

, .Polizei-Capitän Williams, 2S. Bezirk.
Werther Herr! In Ihrem Bezirk

' mit Recht, aber ich muß gegen derartige

Gesicht schlagen. protestiren. Als
es eimger Zett

mit einem HandlungSreisenden durch.
Erst jetzt gelang eS, das Mädchen, das

inzwischen von ihrem Galan, dessen Name

den war, auszusinden.
Verschiedene New Yorker

Kapitalisten treten jetzt vor das Publi-
kum mit dem Projekte des Baues einer

zweiten Brücke zwischen Brooklyn und
New York, welche den Broadway von

New ?)orl in gs tz

ihre» AusentballeS in Ber-

Fischerdütte und bat die dort anwesende
5 Negerin um einen Trunk Master. Diese
t war mit dem bügeln eines Hemdes be-

> schäsligt und anlworiele: ?Nichls
> sür ungut, meine Liedste, aber ich

habe jetzt kein« Zeit, nach dem
> Brunnen zu lausen; wir wollen morgen

i alle in die Stadt, um die Tochter derKö-

> Sie mir Wasser holen wollen, werde ich
> einstweilen das Hemd fertig bügeln."?

Die Farbige Holle Wasser und die Prin-

gerin ?Mein Alter kann machen, was
er will, er muß morgen sein alles

Hemd anziehen, das hier, an dem Sie

ei ist."

Deutsche Losiiit Zlachrichte«.

am 16. 17. und 18. Juni bier slatlfin-

festgestell». IK. Juni i Nachmittags und

zenhause und Zelte, großer Zapfenstreich.
17. Juni: Reveille und Böllerschüsse,

a^
daselbst, Schützcnhause
und Zelte.

Elberseld, 2. Mai. Gestern Abend
sind aus der Rat-Ilgen Hösel

Polen, 1. Mai. Ein Erlaß der hiesi-

össintlichen und diese

Trier, (Rheinprov.) 30. April. Der

Stadt, Geh. Zieg. Rath I. F. Bast, ist

tödtele.

Gesang in all«» Kreisen unserer Stadt

AuS dem Kreise Bersenbrück. 3. Mai.

den. DaS Eintrittsgeld ist aus 3M,

Alt-Placht (ZnspcctwnSbezirl Templi-i)

Mann ist 80 Jahre alt, 50j Jahre im

Ruhegehalt aus jährlich 320 M. festge-

gericht fällte ein doppeltes TodeSurtheil

besten 52 Jahre alte Mutter. Diefel-

zi» haben.

dem Gute Karlsderg hat sich der Wirth-
schastSinspector Bethke erschossen. WaS

Aus Mitteldeutschland.
Leipzig, 30. April. DaS hiesige

Verlust der Ehrenrechte.
Eisenach, 30. April. Der nun seit 30

Wittwen und Waisen von Volksschul-

Miit und zählt KKO Mitglieder.
Aken, 30 April. Heule starb hier

hasies Leben sristete. «

Kassel, 27. April. Der diesjährige
Feuerwehrtag de» Feuerwehrverbandes

im Kafi°l »->rd am 7.,
8. und S Juli i>. der Stadt Gelnhausen
abgehutten werden. Eme Ausstellung
vcn
qkgensiänden :c. ist mtt

Zerbst (Anhalt), l. Mai. Der vor-
letzte aus den Frecheitskiiegen

britz, ist im Alter von 86 Jahren geu

mi Monale ihr IVVjährigeS

AuS Kurhesien, 2. Mai. Der Besuch
der nwrburger Universität nimmt stetig

' drei obersten Klassen vorlaufig bis jetzt

I Aus Anhalt, 3. Mai. In Bernburg
. seierle die Rothe'sche Dampslcstelsabril

srohen Feier im ?Waldschlößchen" ver
° einigt.
e Harble, (Sachsen) 30. April. Die

" Buchhalter Grabe beauslragt.

ichen Eheleute zu Nahrstadl das Fest der

5 s.ine Verehrung zu bezeugen. Haler

Dresden. 2K. April. Die Heiden-
reich'sche Wirthschaft in Oberpseissen-

d Au» Züddeutschlan».
"

Karlsruhe, 2g. April. Die von d-m

Landau (Dfalz), I. Mai. Der Kg

AuS der Rdeinpfali, 1. Mai. Nach

an 200.000 M Obst producirt, obgleich

1.W0,000 M. dar. DaS pfäiz^che

Freiburg, (Baden) 29. April. Heute

ir Franke.
rr Leutlirch (Würtl), 28, April. Der

n Ansbach, (Layern) 1 Mai. Der

NeckarSheim, (Württemberg) 2. Mai.
d Der unglückliche Jäger Fr. Merkte hier,

!- hüngle.
B sch

Offendorf, (Elsaß Lolhr Dee

Wörth (Ellaß Lothr.) 3 Mai. Für

s Bruchsal. (Baden) 3. Mai. Aus dem

Ba ingen (Würti.), 4. Mai. Die

Bietigheim (Württ.), 4. Mai. Der

e Börtlingen (Württ), 5. Mai. Der

Burgberg (Württ), 5. Mai. B
Gundelfingen zogen Fischer die Leii<
»'s hiesigen Bürgers Jos. Ernst, eine

ledige» Mannes, aus dl

Brust lassen ein Verbrechen vermuthe,
Günzburg (Baiern), 3. Mai. D

BautechnikerS Edelmann hc
ibr neu ''borenes Kind noch lebend ii

Keller und ist geständig, vo

zwei lahren dastelbe Verbrechen began
gen zu haben. ihr Diensthei

Hersbruck (Baiern,. 3. Mai. Hier!
der Bezirksar,, Dr. Ro. ° >ni Aller vo

64 Jahren plötzlich gestor»,
Hos (Baiern), 3. Mi>. Maga

Katz, ist RachtS im Hole d«S grna,
Eladlissemcnis von den zwei Wä>^

Wiesbaden, l. Mai. Von der AuS>

geachteter Mxbiiracr W. Meck seiertl
sein Svjähriges Buchhändlerjubiläuin.

AuS Baiern, 27 ?lpnl Gemeinde^

leine Bürger baareS Geld ausbezahlt

Erträgnisse, welche im Vorjahre IM M
per tnli'sserlen, Jahri

dürsle.
Hcilbronn, 27. April. Peinliche!

' WaldShut (Baden), 2K. April. T

Strasburg, 26. April. Hier ist e!

verschiedenen Anpflanzungisystimen sei
Bamberg. 28 April. Der Hanl

' fahren Zuch Haus veru

Au« Oesterreich
> 2. Charlotte Coh!

Wien, 1. Mai. Mitden ersreulich

Au« »er Schwitz.
Gens, 1. Mai. Der Verwaltung!

die Elt.rn aus die Wichtigkeit der Pflij

Zürich, 1. Mai. Heute hat hier d

Mitglied de« Bundesrats, d

GlaruS. 3. Mai. Tie Maßregel d<


